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Grundsteinlegung.

figur 1.

Di  Gr llldsteinlegungshand}nngen der :c <: b y ] 0 nie r TI n cl
A s syr: e r S1tl  ans deren schrift. jchen Aubmichnungen wenig be­
kannt, J doch smd .%annigfa.ltigc A uffindungen ihrer Grundeinlagenzu v81'zeJchnen. SH  suchten und verehrten die Schri[turkunden
der Vorfahren und legten dieselbe'u unter ihren eia8nen naulich­keiten wieder nieder, ""

Die BauRnlagen eines Tempels, welche Rassam 1879 in
Sippara atlf ru b, hah:ll im V orbofe eines recbteckigen Tem pel­
ranmes neben dem ZIegel kern eine8 grossell Altars unter dem

a:::.pha.lLiertcn Boden ei.nen beschrifte­
ten Gl'und:'!tein ,"on gebranntem Ton
in Kastenform verborgen. Die er
t3teiukasten enthielt eine Steintafel

?ie wir in llTISerer A hhildnng 1 in
Ihrer VorderReite wiedergeben. Sie
zeigt den tbronenden Sonnengott,
welchem durch zwei Prie5ter ein
König zugeführt wird. Eine lange
Inschrift. erstreckt sich über einen
Teil der Vorderse:te und die ganze
Rücbeite der 'faJel und elltbält die
BR.ugeschicbte des vorwieo'end dem
Son engotte Sa.mas geweihte  Tempels.
- An anderel' SteHe fand man Wür­
fel ans Ziegeln, weh he mit Erdpech
verb1lllden wanm. Diese Würfel eilt.
hielten allerhand Bildwerke von Erz
welche ingelben, festen Sand in si
cingebetteG wal.cn Die Er:.:bildwerke

hatten in ihrer ällsseren Gestalt die Form von Nägeln und waren
auch beschriftet. - Unter den vier orientierten Ecken wie unter
den 1'ür:::ichwellen befanden sich ausserdern bei den babylonischen
Bauwerken imm0r Tonzy!inder, welGbe Urkunden enthielten. Be w
sonders die Ton ylindet tragen die !3angeschichte des betre:ffendan
Werkes oft in überaus eiugcheuder Form und schliessen meist mit
einem Gebet. - Aus Assyrien sind ganz ähnliche Gl'lllldstein­
einlagen aufgefunden.

Die I raeliten interessieren uus '",eni>! über FOl'illllnd Art
der Grundsteinlegung, sie haben jedoch den G 'undstein theologisch
nud dichteriscb reichlich verwertet. - Die theologische Verwertnng
tritt uns mannigfaltig in der heiligcn Schrift entgegen, woraus
aucll häufia der BrtLl1Ch der Grnndlegun a von Edeh.teinen nervor­
geht. Du;ch die Al't- der Anffassung de ' bat
sicb schon im Altertum der komplizi.erteste Aberglaube
Besonders die Punier, Griechen uncl Italik
solchen Sauenh,1ftiukeit.en des Altertums viel
auf die in ere Be;chaffenheit des Opfe,rtiel:es

. mit derjenigen verwandt  beim Beginn des

(fortsetzung.)
it dem Grundstein wurden GNäte, Vegetabilien, .Münzen

und allerhand Kostba.rkeit niedergeleut. Die Verarabnna
von Kostbarkeiten war ursprünglich heidnische Sitte und

sonte  wie viele andere im (7rund teill eingelegte Objekte. dem GeL
bäude ein Talismann sein, Eingeschlossene Bilder galten als Schntz­
bildnisse. Die Oha,ldäer schlossen Königsbilder im Grunde ein.
Seit. der Zeit der Henals a.nce legte man .Münzen im Grundstein
111ed81". Im Grundstein des Heich ­
tagsgebäudes ist ein Satr. Hcicbs­
münzen mit Reichswappen und Kaiger
bildnis 'lf::rborgen. - Einlegen von
VegetabHien wie Korn, Wein HSW.
soll gute VorbedeutUllg für den Be­
wohner oder Nutzniessel' beissen. In
der Einmauerung von Tieren (meist
kleine Vierfüssler) sieht man wahr­
scheinlich Gaben an den Geist. des
Ortes. A nch Eier wurden so darge­
bracht. - Die gram;ame Sittc, die
noch bis vor kurzem in Afrika und
im fernen Osten bestand und viel¥
leicht in ferneren Ecken und Winkeln
noch heut besteht: »Der Gründung
eines Bauwerkes Menschen zu opfern«,
hatte den Sinn, dem Ba.uwprk treue
Schutzereister dm'ch die Seelen der
Geopfe ten zu gewinnen.

a) Altertum.
Die Ägypter zogen in die feierliche Handlung beim Bau­

beainn die Absteckung und Schnul'spannun a ein - Der Könia
seihst begab sicb beim Bau eines Tempels  nf den Bauplatz und
vollzog die Handlung. Den Verlauf det' Feierlichkeiten gab der
oberste SchrlftgeJehrte an. Die Handhmgen schlossen der Reihe
nach das Pfa.blschlagen, Strickspannen, Ausschachten (mittels der
ägyptischen Erdbacb:e), die Ansfüllung der Baugrube mit Sand,
Geröll und Scherben, - der alljähdioh überschwemmte 'J'onboden
des Niltales ha.tte dort die Setndschüttung all, Gründungsart ent­
stehen lassen, - die Bereitung eine8  iegelsteines von feuchtem
Nilschlamm und zum Schluss dfts T.Jcgen des ersten Haustl'in­
blockes  in sich. Zu letzterer Handlung diente eine Hebelstange.
Das Herbeibringen kostbarer Nae.bbiJdungen der Bausteine lag
ebenfalls dem königlichen Gründer ob. - Später folgten dann noch
die vorbildliche Reinigung und endlich die. feierliche Übergabe des
Tempels. - Die G.rundsteinlcgungswerkzeug e wurden
im' O"dginal odel' in' verkleinerten' Nachbildungen mei t unt&r den
vier Ecken der UmfaS8\lDgsmauern im Sande vergraben.



gi'ube das El'dinnere aufmerksam zu betrachten und daraus ScbJüsse
für de,s Bauwerk zu ziebel1- - Da die Auffindung eines noch
frischen l1cnschenkopfes bei AusscbaGhten der Ballgrube von gnter
Vorbedeutung, so stand man nicht an, im Geheimen einen Menschen
zu enthaupten und das Haupt anf der BamtelJe zu vergraben.
(Baugrube des KapitoJs, von »Caput«..Haupt.) - Die Gründung
von Karthago liess zunächst einen Stier kopf finden und da Jieses
auf eine arbeitsvolle und ewig dienstbare Stadt Rchliessen liesB
gab man den Platz auf und begann die Gründung an einer anderen
Stelle. Hier fand man den Kopf eines Pferdes der auf Kriegsruhm
und Macht 'hinweist, weshalb die Gründung hier eifrigst gefördertwurde. ­

Romolus und Remus 1 die Gründer Roms, wurden durch ihren
Grossoheiru Amnlills im angewdwol1encn Tibel.strom ausgesetzt]
sie str ndeten jedoch am Fusse de" Palatiushngels, AJs ma,ll sie
auffand wurden sie von einer V\TöJfin gesäugt. Der Ort ibrer
Auffindung und b.:rziehuug' wm-de zur Gründung Roms bestimmt.
vVeJcher der Zwil1ingsbrüdcl' die Mauern der Stadt erktuen wHte,
liessen sie die Vögel entscheid('n. Ovidius sagt dartiber in den
Fa ten:

Zweifel warf welcher der Zween solle die Mauern erbauen.
),Streit sei ferne von uns'\ sprach Romulus. "Wird doch den VögcJn

Hohes Vertraucn geschenkt) seien die Vögel befragt'!. .
An anderer StclJe derselbeu Verse wird über Jie Gründung

del' Stadt wie folgt geRproehen :
. .. , Passender Tag wird erwählt j wo der Pflug bezeichne die Mauern.

Pales feier ist da, und man beginnt das Wer!,.
Schon ist die Grube gehöhlt in stehendem Boden. Zu unterst

Streuet man f'rüchte, darauf Grund vom benachbarten feld.
Erd] erfüllet die Grub' j auf der vollen erhebt der AJtar sich.

flammend der Erstlingsherd waltet des feurigen Amts.
Er dann, drückend den Pflug, bestimmt mit der Furche die Mauern,

Lenkend im Joche die Kuh, weiss, mit dem schneeigen Stier.
Rernus, ucr durch dcn Versuch die .v.Ltmr Roms Zll übe,. teigen,

durch CcJer, der dieselbe bowachte wurde 1 besiegelte durch
seinen Tod dia Unverletzlichkeit Stadt Romoln  wurde als
Schirmer des Staates unter dem Namen Quirions zn delI Göttern
erhoben.

Ein Dena.r des Augustl1S, welcher auf der Vordel'seite einen
Apollokopf, auf der Hinterseite den Sb1dtgründer mit Pftl1g und
Rindergespann zeigt, hat wahrscheinlich bezug" aur den Ball des
Apol!otempels. (fortsetzung folgt.)

Arbeitgeberverband für das Baugewerbe der Um­
gebung von Breslau.

Breslan, den 10. Januar 1906.
m 10. Janlla.l' fand in Böttühers Fe t;;filen die statutengemäss
anberaumte Genera.Jversamrnlung des Arbeitgeberverbandes

=- für das Baugewürbe der Umgebung von Hreslau, dem sicb
inzwischen alle grös'3erell und mit wenigen AUfmf1hmen auch alle
kleineren Geschäfte ange chJosf{en haben 1 unter Betei]igl1ng alleh
von Herren, die weiter von Breslan entfernt wohnen, sowie vou
dem Vertreter des Bresfauer Verbandes, Regierungsbaumcistel'
WoJfr<3,m, statt. Die Versammlung wtlrde gegen 3 Uhr eröffnet
von dem Vorsitzenden des Ver1nmdos F"eytag Deutsch rJissa, Der­
selbe erstattete zunächst Bericht auf Grund der Vorarbeiten und
Beratungen des siebengliedrigen Vorstandes über die allgemeine
Lage des Ver'bandes und sprach dann Über die sozialen und wirt
sehaftJichen Verhältnis5e in der Umgebung von ßreslau, übel' Ge
yverkscha.ften, 'rarifgemeinse;baften und inzwischen gesammelte Er­
fahl'UIJgen bei Vcrbandll1ngen mit den Al'beitnebmervertl'etern. Er
Cl'ÖrtGl te ferner die ErfahrungeIl, welche güsammelt. und die Erfolge,
welche inzwiRchen errr i0ht worden ::.ind beim Vorgehen des Bundes
der vereinjgtrm Arbeitgeber für das Maul'p,r- und Zimmergewerbe
von BresJan zur Organisation eines Verbandes für das Baugewerhe
ai;e ganze Provinz Schlesien umfas8cnu und des Innungsausschu scs
von Breslau zur Orgunisation aller Handwerker von hier. Er
appe1Jierte an einen festen Zusammenhalt der Arbeitgeher, 'wobei
die Organisa.tion der Arbeitnehmer vOl'biJdIich sein müsste. Unsere
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Organisation sotlte auch nicht stehen bleiben bei ei"1em Zusammen­
schhiss nur deswegen, um bei Verhandlungen den Arbeitnehmern
als Machtfaktor gegenüber treten zn können, sondern es müsste
im allgemeinen das Standesbewusstsein im Berufe gehoben und
erstrebt werden, wirtschaftliche Vorteile zn erreicben u. a. dUTch
gemeinsamen Einkauf, soweit dies praktisch durchführbar sei. Der
Schwerp Inkt unserer Organisation beruhe überhaupt auf einer
energischen SeJbsthiJfe, da, Innungen und Handwerkskammer ihrer
ganzen Zusammensetzung und Org,misation nacb nicht rlazll ge­
eignet, sondern mehr geschaffen sind, in rein beruflioher Beziehung
fortbildend zu wirken. Dieser eigentliche Zweck der Al'beitgeber­
organisationen naoh verschiedenen Seiten bin fördernd einzugreifen,
sei bis jetzt leider noch nicht in der genügenden Weise erkannt
und energisch genug erstrebt worden. Für unseren VcrbalJd er­
gebe sich jedenfalls 1 in Anbetracht der schwierigen wirts"haftJichen
Lage in unserem Berufe, die dringende Notwendigkeit eines kon
sequenten, schrittweisen Weiteranshanes in seinen geschilderten
Zwecke"! tllld  ielen, jeweilig den gegebenen Verhältnissen an.
gepasst. Es berichtete dann Jantke-Trchnit.7. ausführlich über den
inzwischen vor eal'beiteten Ta.l'if und erstattete den Ka,sscnbericht.
Peruer wurde neschlus:j gefasst über die Stellungnahme wm Tarif
und den Arbeitnehmern gegenÜher, sowie übel' die Höhe des
Jahresbeitrages fÜr da::; Jahr 1906. Die sehr angeregten Debatten
dauerten bis gegen 6 Uhr  wobei u. a. Regierllugsbfturueister
Wolfram wiederholt über seine gesammelten Erfabrungen sprach.

Kleine Nachrichten.

Breslau. (Ba u t ä ti g k e i t,) In Anbetracht der gegenwärtig
mildelJ WittPrllllgsvel'hältnisse ist die Tätigkeit auf den meisten
Ba.uten nach l.anm einer wöchentlichen Frostpause wieder aufge­
nommen \vorden; nur bei verschwindend wenigen nanteu, besonders
sind dies bessere Privatbauten und et,liche behördliche A usführllugen
wo mftn die vViuterpause noch innehält. Wenn auch bei den im Bau
be riffünen Häusern eine für die jetzige Jabres:.:eit tlugewöhnlich
rege Tätigkeit zu kon tatieren ist! so ist man a.ber doch mit neuell
Ansfühl'lmgen sehr zurUckha.Hend. Diese WahrneLmnng dürfte <tber
nicht allein auf die jetzige .Jaht.eszeit zuruckzuführen sein, sondern
in den meisten Fällen wartet man auf die Festset..amg dei" Shassen­
regulierung oder auf ueren Anl(\! e überhaupt. -I'.

Neisse. Infolge der steige!Hileu Preise fül. Rohmaterial nnd
der höheren Arbeitslöhne hat sich die hie:;ige Schlosser. Inllllng
bewogen gefüh!t, die Preise für Schlosserarbeit,cn zu erhöhen.

Bromberg. Die private Bautätigkeit wal' im abgelaufenen
Jahre wieder sehr rege. Es wurden zwar nur 327 Baukonsense
gegen 357 im Jabn: ]904 erteilt. doch ist die Zahl uer NellUetllten
'I,veselJt.!ic'j gestiegen) wähl.end ein Rückschlag nUr bei dcn Kon ensell
zn bau!icbell Vel"iinrlenmgen zu verzeichncn i;:;t.

Schönlanke. Im letzten Jahre wurden bier so viele Neubauten
ausgeführt, wie nie in einem Jahre 'i:uvorj es sind ansser einer
lVICJlge von kleineren Gebäuden 20 grosse "VObll  und Geschäfts­
h1:tu'ler erstauden, welche sämtlich gut vermietet sind. Auch im
neuen Jahre steht eine mindestens ebenso rege Bautätigkeit bevor.

literatur.

Koch, Kapitalanlage in Hypotheken. Rossbergscbe Verlagsbuch_
handlung, LeIpzig. 79 S., geb. 1,80 M.

Das kleine Buch ist zwar fast ansschliesslieh für das creld..
ausleihende PuLlikum geschrieben, jedoch dürfte auch ma,ncher Bau...
fachmann, besonder.'.! diejenigen, welche Gl'!lUdsti1cke für eigene
Rechnung bauen, manches Wissenf:>werte darin finden. VOll den
als gn.t bezeichneten Objekten bleiben allerdings nicht viel übrig,
aber gel'adc darum wird deI' Bauunternehmer am besten bcurteiJen,
wie die Stimmung im Publikum ist und wo er den Hebel ani.l1setzen hat. r€.



Rechtswesen.
machdr. verb.)

l'd. Schädigung von Grund- und Fabrikbesitzern. durch Bau­
versagung. Ein in einer Stadt geJegenes grosi<;cs Farikgebäude war
völlig abgebTä,nnt, und der Besitzer des Gebäudes suchte infolge­
dessen bei der Gemeinde die Genebmigung zum \Viederaufbau nach.
Diese wurde ihm jedoch unter Hinweis auf eille Be&timmung der
massgebenden, seit mehreren Jahren in Kraft befindlichen Ban":
polizeiordnullg versagt 1 wonach in der betreffenden Strasse DLH
solche Gebällde errichtet werden dürfen, die ausscbliesslich oder
zum überwiegenden Teile Zll Wolm- 1 Et.holuugs< Bildungs- und
Vergnügungszwecken dienen, 1l11d wonach ferner die Enichtung
von Werkstätten in Nebengebäuden nur bei geringem Umfange
gestattet sein soll. - Der Grund- und Fabrikbesit.zer st. 'engt.e
nun ei.Iie KJage gegen die Stadtgemeinde an, in weIchel: er seinen
Auspruch bespnders auf die Tatsache stützte, dass sein altes Fabrik­
geb lide lange Jahre vor dem Iukraf'ttreten der nenen Baupolizei­
ord-tlung errichtet worden sei. Der stattgebabte Brand könne
ihm - doch unmöglicb auch noch jn der Beziehung zum Schaden
gereichen, dass er ,das alte Gebäude nicht mehr in dem früheren
Umfange wieder aufbauen dÜrfe, waR der fraglichen Baupolizei­
ol'dnung gewissermassen eine rückwirkende Kraft beilegen würde.
Während Landgericht und Oberlandesgericht demgemäss auch die
Vel'sagung der Baugenehmigung seitens der Stadt für ungerecht­
fertigt erachteten und sie zum Ersatze des daraus entstandenen
Scbadens verurteilten, hat das Reichsgericbt der KOIDmun  recht

-- -"gcgcb8n und den Grundstück:;besitzer mit seinem Verlangen a b­
< :;g e wie sen, - In feststehender Rechtsprechung sei es anerkannt,
.: qa:=;s dem einzelnen, der sein  besonderen Rechte und Y orteile dem
: ;: Wohle des gemeinen Wesens aufzuopfern genötigt wird, kein

¥nts hädiguDgsanspruch zusteht. - Nicht l'ichtig sei es, dass ­
;\Vie die Vorinstanz ausführte - die fra.giiche Vorschrift der Bau4

i eiOl"dnung nuI' im bmmndcl'en Interesse der Gemeinde 'i;l1r Ver­
affullg be onderer Vorteile durch Verfeinerung eine!' bestimmten

end be:t;w. hestimmter StrasHen erlassen wmde, viejmebr
liegt es im augenscheinlichfJu Interesse der Gesundheit der Ein­
wohner einer Stadt, dass Fabrikanlagen, die mit Notwendigkeit
in ibrer näheren Umgebung allerlei Belä tjgnng durch Ra.uch- nud
Russentwicklung, läl'mendes Geräusch, vielleicht übJe AusdÜnstungen
oder derer] verb!'eiten nicht planlos nach .Willkür der Unternehmer
überall i  StadtO'ebi t errichtet werden und deu Bewohnern den
Genuss guter Luft und ungestörter Ruhe beeinträchtigen. - \Venn
der Klitger ferner eingewendet hat, die in Rede stehende Vorschrift
könne hier keine Anwendung finden, da e   ich um die Wieder­
erric'htung eines Gebäudes handle, das schon langt: Jahre vor
Inkrafttl'eten der ueuell Baupolizeiordnung gestauden haobe, so ist
demgegenüber auf die 'durchaus reGhtsgUltige Vor cbrift der Bau­
polizeio:-dnnng zu verweisen, wonach Verändenmgen und Illstand­
se tzungen bBl'eit  bestehender Gebäude gemäss den neu en Vor­
schriften zu be\virken sind. Aus diesem Grunde war das Verlangen
des Gl'undstückbesitzel's, ihm eine Ent chltdigung für die Ballvor­
sa"'unlJ zu gewähren unererechtfertiO't seiue Klarere mUf$ste vielmchr
ab e  esen ' erden. ' (E:tsch., d. R;i bsger. v. 24/3. 05.)
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Posen. Neu eingetragen: Vereinigte Posener Tonwerke,

G. m. b. fI. in Posen. Stammkapital 100000 M. Zum Geschäfts­
führer ist der Ziegeleibesitzer Julius Weidemann zu Posen, zum
stel1vertretenden Geschäftsführer der Ziegeleibesitzer Hanz Kanto
rowi.cz zu Posen bestellt.

Pos en. Neu eingetragen : Verkaufsvereinigung für Bal1
materialien, G. rn. b. fI. mit dem Sitze in Posen. .Stamm­
kapital 50000 M. Geschäftsführer sind die Kaufleute Louis Gutt­
mann und Salo Sommerfeld in Posen.

Schneidemühl. Schneidemühler I\atkwerke, G. m. b. ff.
Das Grundkapital ist um 37000 M. erhöht worden und beträgt jetzt
210 000 M. Kaufmann Max Guercke zu Breslau ist aus seiner
Ste1Jung als Geschäftsführer ausgetreten.

Stettin. Merkur, Stettiner Portlandzement... und Tonwaren...
fabrik, A....G. Gustav Krokisius ist verstorben und dafÜr Kar1
Steckling in Stettin zum Vorstande besteHt.

Ti I si t. Dampfziegelwerk und Mahlmühle Gr. Assnaggern, A.-G.
Die Firma ist erloschen.

Ko,kurse.

K örl it z. Elektro Mechanisch.::' Fabrik Butz a: Ueberscher.
Gr ü n be r g SchI. Klempnermeister fritz Günther.
H i r s c hb erg SchI. Bauunternehmer PauI Schöntein.
Ra se TI b erg Volpr. Töpfermeister Pranz Kraszinski.
B reslau. Das Konkursverfahren über den Nachlass des zu

Gräbschen verstorbenen Ttschicrmeisters Phi1ipp Jeschar ist
aufgehoben.

Geschäftliche Mitteilungen.

Das Treppengeländer. Es ist in unserer Fachscbrift schon mehr­
mals darauf hingewiesen worden, uass ein vornehm aussehendes
Treppenhaus jedem Wohn 4 be7.w. Gesßhäftshause eia stilvolles
Anssehen, ein künstlerisches Gepräge gibt. NatürJich ist es not
wendig, dass in solchem FaJ]e das Treppenhaus in allen seinen
1'eilen kün1>tlm'isch vollendet durcbgeführt ist, dass keine profane
Arbeit die SymetI-ie des Ganzen stört. Zur Brzielung einer
vollendeten Wirkung ist natürlich auch die Aufstellung eines ge­
schmackvollen künstlerisch durchgebildeten TreppeugeHi.nders, welches
ebensosehl' die Individualität des Architekten zum Ausdruck bringt,
als allcb als integrierender Bestandteit sieh der Gesamtarcbitektur
des Treppenbauses anpasst, unerlässlich. Natürlich ist der Ar­
chitekt oder überhaupt dor Bauhen gezwungen zur ErJ'ei'cbung
dieses ZieJe  sich bei der Vergebung dieser Arbeiten an eine
Firma zu wenden, die ibm eille lJa,nwtie für gediegene Ausführung
bietet. Als eine solche möcbten wir unsern Lesern die Breslauer
Treppengeländerfabrik von Bruno Kosauke, Vorwerks Nach!., emp'
fehlen die, (gegr. 1849) während der Zeit von über einem hatben
Jahrhundert 11l1a.nsl1,esetzt bemüht gewesen ist, ihre Erzeugnisse
den höchsten Anforderungen entsprechend zn gestalten. Die ge
nannte Firma, die übel" eigene V\T erkstä.tten für Tischlerei, Drechslerei
und Bildbauerei verfügt, erfreut sich in weitesten Kreisen eines
verdienten gntell Rufes über ihre Arbeiten, (Näheres siehe Inserat).

Frankenhausen a. K. Vom Kyffhäuser.Technikum. Im 20. Se'
mester ihres Bestehells schreitet nnn die Anstalt zur Errichtung
eiller grossen .Maschinenhalle für die naue, erste deutsche F<1.ch­
i:tbteiluner für den Ban von landwirtschaftlichen Mascbinen. In
deren R umen wird auch das mit Vel'sllchsmascbinen 'aller Art
ausO'estattete maschinen- und elektroti!chnische Lauorati ']lli Platz

Firmenregister. find n. Die Bausnmme ist vom Stadtrate Lereits bewilligt. so dRSS

B res tau. Neu ein'getragen: Eisen.. f:J. MetalIhandelsges .usc aft, I > die Benützung diesel' reicbhaltig ausgestatteten V erSuChSl'ära e . ,. die

G. m. b. H. zu Brcslau. StammkapItal 22000 M. Geschaftsfuh:cr berufen sein werden die Kenntnisse und Erfahrungen der hIeSIgen
.  ind die Kaufleute Arthur Tannhäuser und Salo Ehrmann, belde knstaltsbesucher zu' bereichern, im Jahre 1956 ihren Anfang

D In ß eSIauD . E' H d J g 11 haft nt b tf Der nehmen wird. An die Anstalt ist eine_ J3a.ugewerkschule ange..
i  elrrge alf   ;;eGes  äft fü  ere.  a  a   Franz Plag m nn ist gliedert. _ '. .
Gestorben und der l\aufmann fntz Plagemann zu DanzJg als I Das Sommersemester begmnt am 18. ApnJ und Cl tetlt aufl1einjger Ge.schäftsführer besten .. . Anfragen die Direktion des Kyffhä\lSer-Technjkums gern Auskunft.

P etersdorf I. Rsbg. PIex a LJ bJgJ E!senbetanbau esellschaftt I .
Zementwaren  und I\unststeinfabrik. Gustav Plöx 1st als Mlt
inhaber aus der firma ausgeschieden und der bish:rige,Geschäfts   __
fÜhrer WiJhelm Schulz an seine Stel!e getreten, Die Firma lautet
jetzt Schulz & Liebig.

Handelsteil.



Streikbewegungen.

Breslau. Der Maurel'vcl'band hielt am Dienstag eine V Cl'­
sammIung ab, in we!cher der 1'arifentwurf tiber die Lohll- und
Arbeitsbcdinguugen rur den Sta.dtkreis Bl'e lau auf der Tagesordnung
stand. In diesem Tarif, welcher für Bl'eslau und 25 der Stadt
naheliegende Ortschaften für die Zeit vom 2. Juni 1906 bis
30. April 1908 Gi1tigkt it haben soll, sind folgende Punkte bel'­
vorzuheben. Der Einueitslohn betriigt 60 PL, für Fassadenputz­
arbeit 80 Pf., für minderleistungsfähigc GeselJen nach Vercinbarung,
jedoch nicht untcr 50 Pf. pro Stunde, für JunggoseIJen 5 Pf.

Baumaferialien-sranme' j BcmtecJmiker 9 M,

Jung strebs Ji!arln. nrilll Lager, Kontor, . _
BerecbnuDg, Kalkulat. v.l\fauer-, YerbJend- 21. Jahr! 3 Jahr PraxJs, m. Br. sI.Ver­
11. Dach.'>t. s. p. 1. 11. Cf) od spät HtaJlung. haltn .vert. suchtbaJd od. spat. Stell.

Off. unt. :"1. 653 E.!.pd. d. ztg, erh. Off. u. M. 652 a. d. Exp. d. Ztg.

Überal1 empfohlen wird:

Der Tascl1en Notiz-Kalel1der 1906. (Zwei Teile.)
Ein wegen des handlichen Taschenformats und der prakti. schen An­
ordnuna und Zweckmässiakeit beliebtes Notizbuch für Bauleute,

te hnische Beamte, "'Gewerbetreibende, Hausbesitzer.
Preis: Elegant in Leinen  eb. M. 2 j 20 ink1. Porto.

Verlag: .Allgemeine Rundschau der Bauindustrie
in BerIin-WiJmersdorf 10.

Koch.. M. Brat..
kasten

biHig

Herrn. Schwarzer', Le ::] : .   8
Spezial-Fabrik für OfenartIkel

und Banschlosserei.

Bau. und
Kunstschlosserei

paul ,qDler
Kattowitz

Spezialität:
Moderne

Schaufenster­
konstruktionen
u. Schaukasten
IR Schmiedeei8en.

Bronze und
DlIl'auaInet:ll  .,.._

BesleRefereßzenlioer
geJieferteArhelfenzu nienslen.

I SE
]3ugb a u jCktienges eIIs c haft

Grube Use, N.=L.
(Station Gross-Räschen. Lübbenau-Kamenzer Eisenbahn)

Verblendsteine, Formsteine,
Terrakotten, Radialsteine, Klosterformatsteine

in diversen Farben.
Spezialität:

&eib  u. Ejsenschmelzuerbleoder
HMhfeulIJ:l'feste Ghamottewarei'l aller Art

. __"hh",_".,",", Trottoirklinker. _

22­
W811ig81' a]s der übliche Gesel1enlohll. Die Al'boitszeit ist eine
9 ständige bei 1 1 / 2 Stunden Mittagspause in der Zeit vom 1. März
bis 31. Sept,ember. Übert!tundell sollen st 'eng vermieden werden.
Sind bei dringenden Nota.rbeiten dennoch Überstunden zu machen,
so sind dieselbcn bis 9 Uhr- abends mit 10 Pr. Aufschlag pro
Stunde zu entschädigen, während Nacht- und Sonntagsarbeit mit
100 Prozent  uscblag l,U zahlen ist. Gesellen, welche entlassen
werden, soll eine Stunde vorher hiervon Mitteilung gemacht werden.
Löst der Geselle selbst das Arbeitsverhältnis hat er bis Mittag
des betl'effenden Tages hiervon iVleldung zu machen. Die weiteren
Punkte beziehen sich auf die Bau- und Abortbude worin auch
einige ÄlJdel'11ugen vorgesehen Rind.

Seton- und Eisenbetol1bau

Massivdeeken

:aeste ::Beferen.zen.

Kostenß.1J!.6cldäge gratif,J.:JS4   4 L
Elektro "'Techniker

Kattowitz = Zawodzie, Kaiser Wiilteimstrasse WO
Telephon Nr. 1289

Elektrisehe KI' .ft. lind Lic.llt.allJa 'elJ, lfaustc1egrapJwlI, Fel'1I8j1l'echeilll'ichtulIgeJl
elektrische Türöffner, Treppenbeleuchtungen und Weckeranlagen

Lieferung aller ins fach einschlägigen Bedarfsartikel
--- Zeichnungett und Kost'-'oanschJäge unentgeltlich. __

Engros WAL TEH & DEPMEYER Export

Tapeten   Manufaktur
UEüNHTZ BRESLAU

Nr. 34, Ring Nr. 34 Ohlauerstrasse 81
Musterkarten gratis und franko. Baumeistern höchsten Rabatt.

Höchste Druckfestigkeit. geringes Gewicht,

Porös  D tk n$t in
verschiedenster Art,

ZwischenwandplaUen, Voll,.. u. Lochsteine usw.
liefern

SeidBnberger  hgnl,mke Bernhard Balg,
8eidenberg' O.=L.

JahrüSIII.otluktion 6 ftJillionen poröse Steine.

Verantwortlich für den redaktionellen Teil: Arch. Rich. Enders, ßrcslau J
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Ba. Bau 11 (' r '" Ansführt"ndf!r

Breslau, Alexanderstrasse 12,
Umbau Parterre und Bad
einrichtung

- ßriegerstrasse 31, Neubau
Etagenhaus

- Brunnenstrasse 18, Umbau beg.
einiger Parterreräume zur VOf­
schriftsm. t-Iöhc d. ßackriiurne

- J i   iP  r   cc       a: n_ beg. O'p   hgcke, Privatier, Königs
restaurant

- Gutenbergstrasse 43, Neubau Proj.
herrsch. Etagenhaus

- J\Jetschkaustrasse 30 1 Neubau I Fund.
Etagenhaus

- Lohestrasse 37, Umbau
Parterre ztlm Restraurant

- Matthiasstrasse 46, Umbau
der Schaufenster anlage .zum
Atelier

- Nlauritiusstrasse 10 Ver  beg. IA. funke, Hausbesitzerin, das.

des HausfJurs' u. Laden- I :
- Schmiedegasse 43, Neubau Erd ; I PaU1 Thor, Ziseleur, Wörther­
Ctagcnhaus strasse 15 I

- Schönstrasse, Nel1b. mehrere Pro). Hermann Wil1, Fabrikbesitzer,Etagenhiiuser : Neue Taschenstrasse 16
Gr :us  e    u  i uv.:    u ne I Pro) :BaJ     t Bauergutsbesitzer,

Minkowsky, Kreis Namslau, I ProJ IRobert Schneeweiss, StelIen­
Neubau Scheunc ! besitzer, daselbst

Striegau, Bahnhofstrasse, ,Pro) iPeter, BackermcJstcr, dasclbst
Neubau Mietswohnl1aus I

- Bahnhofstrasse, Neubau l 'mBau I Burstenfabnk, Akt  Ges j daselbstFabriJ{gebäude

Altldüster Pos., Neubau wahn- I Proj. iBoro.,.,s1n, Ste!1enbesJtzer, das- h   ib  aW  n .u  h i   Proj. !Gawol, Stel!enbesitzer, daselbst

B   :   b .U 7eschen, Neubau Proj. IGemeindevorstand, daselbst
Schulhaus

Bromberg, Ecke Sophien- und beg. A. Körnig l Bautechniker.Werderstrasse, Neubau Sophienstrasse 3
Wohngebäude

- Göthestrasse l Neubau
Wohngebäude

- Sedanstrasse 10, Neubau
Wohngebäude

- VIerderstrasse, Neubau
Wohngebäude

- [eke Wörth- und Schwetzer- Proj.
strasse, Neubau Wohngebäude

- Ber]incrstrasse 7, Neubau I beg.

-  ?i  g  ;t  :se 56, Neubau i beg.
Wohnhaus

beg. Dr. med. A. Ephrajm, Goethe­
strasse 19, Verw.: A. Girwert,
daselbst

Erieh Sel1eer, Bauunternehrr,erGottschal!strasse 20 '
Chrobock, Bäckermeister, das.

Rohb.

beg.

Richard Buekseh, Ofenbaumstr.,
Fiedlerstrasse 3

IH. Probst, Rittergutsbesitzer.
I Neue lunkern trasse 36
!J. Zimmermann, Hausbesitzer.
, daselbst
'M. Bloch, Kaufmann, dasclbst: raj.

I beg. c.s :: : , 3Stadtbauratl jvloltke­
Praj. Wwe.;\'1. Lubanski, daselbst

Proj. I.evin, Oberpostassistent, feld­
strasse 36

Ottilie Zander, vereheJ. Haus­
besitzer Wörthstrasse 15

C. Wedel!: Holzh5.ndlcr,
Sehifferstrasse 2

M. Ephraim, Rentier, friedrichs
platz 19

R. u. P.f:hrlleh, Reg.-Baumstr.,
ßcrlinerplat7. 22

Derselbe

ReinholJ Obuck, Bauunter
nehmer, J\aiser-\Vi1helm
strasse 83

J. ßöse, Zimmcnncister und
Baugeschäft, Scharnnorst­
strasse 8

Pau} Pufke, Baugeschäft,fJedlerstrasse 18
J\Iax Mathis, Areh. u. jillaurer­

meister, Seh\verinstr. 29
Reinhold Obuck, ßauuntern.,

!Üiser-Wilhelmstrasse 83
Bauleitung; H. Eras, Areh.,

Lchmdatnm 18

G, Thomas, Maurermeister,
Löschstrasse 18

Nitschke, Nlaurermeister,
Lehmdamm 35 c

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noch nicht vergeben

Noeh nicht vergeben

J\'Ieifahrt, J\'laurermeister,, daseJbst
I Noch nieht vergeben

I j\lcizlcf, Nlaurermeister, das.

! Noch nicht vergeben
, Derselbe

H. Lewandowski, ,\laurer­
I meister, B1umenstrasse l1
Noch nicht vergeben

Arndt, Bauunternehmer,
Schleusenau

I C. Ziebarth, Bauunternehmer,
, Schweden höhe
I Joh. Corne1itlS, Zimmcrmstf.,

Rinkauerstrassc 11
< f. '\VeidnC'r, Architekt,
I Danzigerstrasse 16,17

Gehr. rUnD
Aktien.. Geseilschaft

Filiale Breslau, Kaiser-Wilhelmstr. 9.
([ngeniBur-Bureaus: Gleiwitz. Görlitz, Glogau).

jViotoren von i/ 2 -ZOOO ,. s.
fÜr Leuchtgas, Hochofengas, Sauggas, Benzin,
Benzot, Spiritus. !(omplette Sauggasanlagen.

An.schlä.ge kos't!!lD.los.

r:!e ,  ,:     f1
Berlin, Beuthst.r.6

Ateliers speziell für
inneren Ausbau:

Ptafoncts  nng  .iDaSg; .zoge;J und
Holzdecken ;  (:     ::    \t
lß)tlntl-J9rekifekfu,.: PiI"k'.
Wand rahm., Pan:1eaIJx u HolztiHelu'lg.

Türen. Supra!1orten lJ. Paneele
in j(:der Molzart. auch.m. Schnitzerei.
oder verz:cr: ;nit  i.ih!iGiJs Ku stmasse

Spiegel Ulrd G(:miiloc-;<:a,mcn.

Stuck- u. Holzbildhauerei,
grosse Tischlerei

mit elektrisch. Betriebe, smvie
Maler. ann Vergolder-ViBrkstatt

im eigene!1 Hause.
A lZS gefuh I' tF Ar b el t ell:

im Schloss Sl:/'welltzitz
im Schloss TU2'I1-VlT:l
im Sehloss Miloslaw.

Barl!n Silberne StaatsmedaiJIe 1886.
Paris Medaille d.or 1900.

aussteIIUngSt. y

\ r  !r 2    ,    r.  . .

Steine, Terrakotten,
Be-dadJUDgs-ffiateriaIien eie:. i
IDeisse GIGsuren Guf I
weissem SdJerben. f

I Verlreter: IPaul Gö!ie, Bres!au
neue rauentlenUr. 1-8,

-Te!.1pn;)!!2461.­

H. Meinecke junior
Breslau I

Ohlauerstrasse .n.

Gas-. Wasser- und

Kanalisations -Anlagen.

Bauge1lerka- uuHie!hauscnuia
FRANKENHAUSEN

Te:rb.m. Maschin.- u..1,:loktroiJJ g. .Schule
A!lerlWnnungv.d.Raudwerkskill'.:!XHar.

Wir biltell /JIISON) les/Jr bei Bellutzullg des Anzeigenteils auf ullser Blatt Bezug Z/J ilehmefl­
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fJd liifiil!!(? t D   n 1!1m11'11  I '" ' Icen nisches Bure u .für ZicQ.elei-Anlagen1iuuu  U UÜJ!.IiU(j 1:117 Ges, ru, h, H.. Gorhtz. Gegrundet 1887.
Go!dne MedarHe Gorlltz 1905 Goldne Medaille Zlttau 1902. Ehrendiplom und Goldne Medaille Aussig 1903

::::::::::=:::: Vielfach prämiiert. :::::::::::::::
ßaugcschäft w1.d technisches Büreau für Projek­
tierung und Ubernahme der BauausfÜhrung
kompletter Ziegeleien, Kalkbrennereien,
Schamotte , Tonwaren.., I\1inker.., Röhren..

und spe1:ieJJ
Verblentlstein-, Dach. untl Falzziegel. Fabriken.

SPEIZIALITÄL

Ringöfen lind Zickzack - Kammeröfen
ci.gcne S:vsteme mit unübertroffenem Schmauchsystem, wie mit od. ohne permanent. Heizschächten.

Gas-RiIlU- lind Kammel'öfen. TI'eppelll'ost-Kammel'öfen, Kamlllel'öfen mit OlJel'lellel'UlIU für Glasurwaren.

Tl j o "" Bn ur Sommer- und Winterbetrieb , in Verbindung mit Brennöfen, wie Schnell#. dJ rocken kanäle, meistens ohne VentiJatoren und Extrabefeuerung. Umbau un
tJil ationclJer odcr veralteter Anlagcn. Gutachten. - Taxen. - Ca. 1700 verschie.

dene Anjagen sind von unserer firma uud vorzüglich geschultem Personal projektiert, ausgeführt und
in Betrieb gesetzt. 1W'r Prospekte umsonst und rei. .t j l 1io   '-.  _ m' _'Jr ,_

It Tafel-Parket-Fussboden
auf Blindboden "nd in Asphalt verlegtin jeder HOlzart und in verschiedenen Mustern

sowie Treppenstufen liefert billigst

aeutscher parket - fabriken
7. BRESJ,AU V, Gartenstrasse NI'. 57.

'Reparaturen
werden

billigst mgcfübrl.

Offerten

<-,;;:>c;;;,-..>

!i Gustav Schu]ze, - m   rm A\ r _ amPHäg 'U"dPCllr'W rkRies" (Kgr. Sa'''''"I. Q),!J "V - :Indllstrle 11. IJII!!baller 1 .9! 8J
filiale: Breslau, Neudorfstl', 84a, nahe der Augustastr. Telephon 1117.

Au&: ::un  Marmor  :  i:: u  Ond. <?j;, ; PW"u ;rilr  yrJ   se Grabdenkmälern Sit i  re:l1f gr; t  .

I SchfBS.  DndachsfginB
Biberschwänze

braun  u. blaugla iert sowie .'nglasiert
[belle ""llunkle LelerIarbelStahlharter Bpand.

Garantie für Wetterbestäntllgkeit.

Lll knitzer Dacbstein­

nnt  balUotte - Werke
Au . Gioyna

Lugknitz. Oberlausitz.
Preisliste und Proben gl'ati :.

WERK­
VERTRAG

Formnlare. Hanpt-Betlingungen
fÜr Liefet ung-en und BauarbeitC"n

(jur. bearb.) 5 Stck. 75 Pfg.

Kostenanschläge
mit Vordruck der ßedin.gungen und

der eInzelnen Positionen
nur Ausfü]Jen der Preise.

Erd J Maurer.. u. Stein" 5 Stck.hauerarbeiten 1,20
Zimmerarbeiten - ,90
Dachdeckarbeiten - ,60
K1empnerarbeiten ,60
Tischlera,-beiten. - ,60
Schlosserarbeiten - ,60
Maler u. Anstreicher rb. -,60
Lohn1isten für Kassenzwecke . . .. -,60
grosse Lohnlisten --,25
kleine Lohnlisten . -;10
Eiolageb. I\ostenanschl. - 125
Massenberechnung -,25
IioJzberechnung- . . . -,25

I Zur Pn"obe
je 1 Stück obiger 14 Formulare

gegen vorherige Einsendung von
1,85 1'1k. portofrei.

Breslau I, Ostdeutscbe Ban-Zeitv.uIT.

a
.

m
sofort abzugeben

Gustav Krause
Granitbruchbesitzer,
STRÖBEL.

Ofenbau . Geschäft

Angust Prätud
Lehmdamm 5. Tel. 2241.



--- 25 ­
TI a a Hanherr I Ausführender

Malachowicz,Schuhmachermstr., I C. Ziebarth, Bau nternehmer,

Schwedenhöhe
Otto Rosenthal j Bauunternehmer, In eigener RegieSchwedenhöhe

Georg Wodtke u. [rieh Linden. I Erich Lindenburger, Architekt,burger, Kaufmann bezw. Arch., daselbst
Danzigerstras.'>e 131/132

H. Meyer, Töpfermeister, Fr. Muhme, Maurermeister,daselbst Gross-Bartelsce
Proj Mroczynski, Kürschnermeister, Noch nicht vergebendaseJbst
f)roj. Putahl, Schlossermeister,: daselbst

Posen, Vor dem BerIinenor, imBau; firma: Hartwig, Spediteur,
Neubau Stall  u. Lagergebäude I i Wasserstrasse 16

- Neue Ritterstrasse, EcI c i 1. St. i Sworowski, MaJermeister,

Sc w.cizerstrasse, Neuba  I I Hohenlohestra se 18 .

Konlgstrasse, Neubau VJ1la fund. G. Haase, Holzh ndler, Lmden
strasse 2

- Grosse BerHnerstrasse, Ecke Rohb. Kar! Stettin, 1'1aurermeister,
Hohem;ollernstrasse, Neubau BevoUmächtigter, nebensteh.
Wohnhaus

- Augustastrasse 1 G, Neubau
Wohnhaus

-- fehlauscher Park, Neubau
ViIIa

- Halbdorfstrasse 34, Neubau
Wohnhaus, Läden:

LUjsenhain bei Posen, Neubau
Cisengiesserei u. Ofcntüren
fabrik

C10mpin bei Stargard, Neubau Proj. Köhler, Bauerhofsbesitzer, das. Noch nicht vergebenStall und Scheune I
I\olberg, Neubau StaUung Proj_ I Klemm, fuhrmann, daselbst Noch nicht vergeben
Danzig, Adebargasse 8, Umbau I Pro]. Prochnow, Baugewerksmeister, Derselbedes Geschäftshauses I Adebargasse

Schichaugasse 25 und :stifts  ! I Proj. E. u. C. Körner, Baugeschäft, I DerseJbe\vinkeJ 2, Neubau \V ohnhaus Langfuhr

- An der Schneidemühle 1 a, Proj. Schu1z, J3augewerksmelster, I Derselbe
Neubau W ohnhau$ Praust

- Ecke des Coscl  und lieHs- Proj. Hubert Arcndt, Maurer und Dcrse!be
bergerweges, Neubau einer Zimmermeister, Lano-o-arten 33
VilJa

-- JohannistaJ 6, Neubau
Wohnhaus

- Hochschulweg (Langfuhr
BJ. 631), Neubau Wohnhaus

- PetersHicngasse 12, Neubau
Wohnhaus

- RicJ(ertweg, ohne Nr.,
Zigankenherg, T eil von Blatt
297 u. Blatt 98 j Neubau
'Wohnhaus

- Am Rähm 19, Neubau
Wohnhaus

- Rickertweg ohneNr.,Zigankcn  beg.
berg BI. 305, Neuh. Wohnhaus

Schie1itz, Weinbergstrasse 9a, beg.
Neubau Wohnhaus

Elbing, Neubau Vergnügungs_
etablissement, Arbejter\Vohn
haus und Scheune

GoJlub Wpr., Neubau Wohn
haus und StaB

Bromberg, Gartenstr., Neubau
Wohnhaus

- BüJowstrasse 5, Neubau
'1\' ohnhaus

- BÜlowstrasse 2/3, Neubau
Wohnhaus

- BJumenstrasse 1 a, Neubau
VV ohnhaus

Pakosch, Neubau Wohnhaus

- Neubau Wohnhaus

I beg.I .
i Proj.

! beg.

! Proi.
I

I. St. Kowalewski u. MaJY""'ojtek, Bau
unternehmer, letzt. Grossc
Berlinerstrasse 71

Proj. Dr. WiIms, Oberbürgermeister,
daselbst

f. St. Nowakowski, Töpfermeister,
I Grosse Bcr1inerstrasse 66

beg. : Kessel & Kedziora, Eisen­
gi esserei, dasc1bst

Proj. franz Roswadowski j Töpfermstr.,

I I Langfuhr, Elsenstrasse .4
Prei. Johann Nöge, tlauunternehmer,

GrÜner Weg 20
Proj. , WiHdorff, Kaufmann, Petersilien­, gasse 14
Proj. ,}ohann Nöge, Bauunternehmer,

Grüner Weg 20

Noch nicht vergeben

Böhmer (;; Preul, Architej tcn,
Buddestrasse 9

In eigener Regie

I Bauleitung: Dhl, Architekt,St. Adalbertstrassc 2C)
Lindner, Architekt, in firma;

Roskam &' Lindner, Hohen­
zo1Jernstrasse 28

In eigener Regie

Noch nicht vergeben

Bauleitung: Biele, Architekt,
Gr. Berlinerstrasse 44

Vergeben

Noch nicht vergeben

Georg Lippke, Architekt,
Weidengasse 31

I ranz Gross, Maurermeister,
Hukelwerk 6

Gcorg Lippke, Architekt,
Weidengasse 31

beg. I Ruh, TischJermeister, \Val!­
gasse 20,/22

Otto Salzwedel, fabrikbesitzer,
Adebargasse 8

A. Herzog, Baugewerksmeister,
Roggenpfuhl 41

I Proj. Löwenslust, Vergnügun setab!., I Noch nicht vergeben

I ' daselbst I
proj.1 Gutsverwaltung Kollat, daselbst I Noch uicht vergeben

Edmund Kirste, Zimmermstr.,
Barbaragasse 7

Georg Lippke\ Architekt,
Weidengasse 31

Derselbe

W. ZIMMERSTÄi)T
FILIALE:

B n E S.iL A.. Ir. DeJl"lineJl'stH'3@@C Jj)'iß 3
Telephon 1831

Spezial = !Fabrik
für Zentral p Heizungs- u, Liiftungs- Anlagen
Niedel'{lruck-Dampf- n. WarmwasserheizlI.ng'en

Luftheizungen
Warmwasserbereitungs - Anlagen

für Villen, Wohnhäuser, Schulen, Kirchen, Krankenhäusern, Fabriken etc.

Dampf-, ((och- und Waschkiichen -Einrichtungen.   -Q,   @n ;1.J,g" i?>p.""D. R.-P.
Kessel tlir Wasser- und

Niederd "U ck -Dam pfh e i zunu.

BilJi!ste Bezn sqnelle
fÜr

Yerblend-Steine!
Dach-Steine!

Decken-Steine!
Radial-Steine!

Chamotte-Steine!
Klinker-Steine!
Ton-Röhren!

Zement- Röhren!
Zement-Dielen!

Portland-Zemente!
Bau-Kalke!

Gips-Dielen!
Rohr-Gewebe J

Strassen-Sinkkasten!
Zwischenwand-Platten!

Yieh-Tröge!
"Hercula"- Farbe!

Robert Hircf!m, GörIiiz
J!aumat rjal."Grosshlllg.

"'''''''''''     "- ",
Reste .ßczng qneUe vonReisszeugen
l=g
}\e\

Breslau I, 31adttheater gradeüber.
Te'epholl "29 Filiale: Kattowill.

"""'''''.--i';  ==  .F '""""' ,_",,,,,_=

A.
Breslau

:i  W£ihllc u n  :il
Telephon 244

Gas-, Wassere,
KanaHsa tiOIlSo

und

BrnrmenbautaD..
A1!1sfiihrung

aliei" Reparah!1!'en
auch im Abonnement.

Terrazzo Jß8tilIi#
Ba!!  Geschäft

v. .MtafiBri!.n
Breslau.Car!owHz

Teh:phoD Nr. 1857.
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PINKERT, BROCKT & .Co.
G. in. li.' H..

BreslauII, NeueTascbenstr.25
:Telephon Nr. 7400.'

T elegraphenbauanstalt
, Instal!aticnsbureau

für elektr. licht- und Kraft­
anlagen. - Blitzableiter.

Vertreter der
Regina = Bogen!ampenfabrik
300 stündige Brenndauer mit einem

Koh!enstift g-arantiert
Petrol - PI'es8gasapparate

Neu! "Kinleylicht" Neu!
Kostenanschläge u. Preislisten

g-ratis u. franko.I r
und

Balustraden
in jeder Ausführung

Kracbt
Bresla!l17,Schmiedegasse 52,

franz Mahlt
Spezia1geschäft für

C!iamott . uud ßedaebDU[ssleine
Breslau I, Matthiaskunst 4

Telephon Nr. 3546.
Verfreter der fngrarnsdorfcr Tonwerke,
Saaraller Chamottesfeine und PIaffen,

Bedarf für Backofen Anlagen.
Baumaterialien aller Art_

-- 26

'"

Schach. &:., B.ölte1 1 Alt e n bur ger Ban U e rät e  Fa bri k

I Alteni:n.n"g 8.....A.

, empfehien als aiieil1ili@te Fabrikanten:

== ScIlachs Refnrm -GerUstketten D. R. G.
- Schachs Gerüsthalter "Stabil" D. R. G.

--;er      Zi :   I:          :n D. R. G.

I Dopp. Material-Aufzüge, Bau-Elevatoren,

Schwenkkrähne, Material- und Kabelwinden,
Mörtel- und Beton-Mischmaschinen etc.

und liefern alle anderen Maschinen, Werkzeuge U. Geräte
l!i!IIi! für sämtliche Baugewerke zu denkbar billigsten Preisen.a ---<1\4 Man verlange Preislisten. .

Hc!!')chlali'pne
Maurer" j Erd.. u. Ziegef l(arren

offerie!t biWgste. Pietrek
Kattowitz 0.=5.

Telephon 1239. Sedanstrasse 11.

Zentralheizuogen
(feuerungs anlagen)

Firma H. Doberscliinsky
Breslau Viii

Mauritiusstrasse Nr. 4.
Telephon 11, 8326.

Backöfen.

GebrB ZermbOD
Hirschbel'g i. SchI.

Sand 37 a.
Fabrikation v. Mosaik-Böden

Treppenstufen
Tischplatten von Terrazzo
Grabdenkmäler V. Terrazzo.

.loset ]ltJa'''II.atfb
BRESLAU X

Matthiasstrasse Nr. 170
Tel"I)hon 2416.

I Übernahme sämtlicher

Baubeschlagsarbeiten
Spezialität:

iloderner 'fiir- u. Fellsterbesthl1t
Kostenanschläge gratis u. franko.<-­

, <q{\\\te\m  \"äue\"
beeidigter lJiicher Re'llislJf'

telephon 2811. I!II ALOENBUBS i. Schi. relephon 2811.

Ausfiihrung aller Wertrauensarbeiten uuter strengster Di,kretion.
BRESlAfI i. Ring 3. 1. Etg. rBI.phon I. Nr. 10138.

Treppen D Geiä1Uld Jl" s FabrikBr1..1ln.o  osallJ.tke
(Gustav Vorwerks Nachft.)

BRI3SLAU X, Waterloo-Strasse 13
Eigene Wel'Kstätten für Tisclllerei, Drechslerei und Bildhauerei

Kostenanschläge. Zeichnungen und Muster auf Verlangen kostenlos.

I   K t 0 Deckensteine aller Art als:eß  elß  Kleinesehe Steine, DeckensteineSystem Cracoanu, HohJziegeln in
· bekannter vorzÜgl. Qualität liefert

Damplzi g J i Crm, Puff Dgh rllfurth (Schfefi£n)
Gef!. Anfragen erbeten an den Besitzer Ingenieur Georg

Welzel, Bres1au, Postamt 13, Augustastrasse 56.

11 0lrel & ur ahrendorf'
Kunstschmiedewerkstatt

Telepho.. 71167. BBIEI'iLAiJ, Klost"rstr. 9Sfl@@
Spezialität: Schmiede eis. Treppen besseren Genres

Tore, HanstUren, Glashauser, Schaufenstervorbant6n
in Eisen, Messing und Bronz

BeleuchtungskOrper etc. nach eigen. Entwürfen.Bauplätze
und

Hintermauerungsziegei  ebr. Bazzani, Liegnitz
kauft und verkauft EIs e nb e t 0) nb a D

PanI Gelbel
Bret31iulI 9 SChubbrö.cke 80

Tel0!;3hon 1863.

Lieferung von besten

Grani tstei nDl e tzar IJ eiten
als auch

Pflaster- und Bordsteine
t:bernimmt zu billigsten Preisen
ßIBinmelz. lind ßanmalel'ialiou-Uoeobll!

.P" IFieglcl!", Gleiwitz,

Sämtliche ']'errazzo- u. Rabitzarbeiten.
::::.=:::::::;: Kostenanscbläge und Zeichnungen gratis. :::::::::::::::--- - 'l'depholl Ko. f>07. __ --,:c

Cassirer Söh:n..e
Dampfsägewerke und Holzhandlung en gros

Bf:r1ill, Bn.",la,u. S{\}lUlifz
J ager sämtlicher Flehten::", Tannen::" und Kieiern=Bau.

und TischJerhö]zer.
At/ferligung g(-j chnltt(;ncr HanfhiHzeI' nach LiMe

und SpulIdbohlen in ItlIcn Uimensionell.

Meltzer & Kreuz
slaa!!. l6foidele Lnndmosser 11: hliCnioufe

BRESLAU V, Agnesstr.12

Technisches Bllro
für Stadt., Guts- u. Grundstücks.
vermessungen! Grenzfeststel.
Jungen,Bebauungspläne j Höhen
aufnahmen; Eisenbahn_, Wege ,

Oeich- und Wasserbauten ;

WiesellImIluren, Drainagen,
Ticfbohrungen und J\1utun en.

I Fernsprecher 2028.. I
Für die Bauadressel1,

Submissionen u. Inserate verantwortI.
Pauf Ha '" ler, Bres'&::i
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Nr. 4. 13, Januar 1906.

b lIiI

I I

4. Jahrg.

Aufg nQmrnen werd!:>D i!lllIo Submis8iollen aus: Schleaieu, POlilell, Pommer1l, Ost. u. Wegtprouaae:n 1I1ld öetl. Bandenburg.

I!:i

I

Neu hinzugekommene Termine:
- Marienwerder Magistrat TischIerarbeiten
18./1. Cottbus I\gl. Eisenhahnbetricbsinsp. II Bauarbeiten18./1. Landsberg Landesbauamt Granitstufen 4
19.11. Pless Kreisbaumeister Chaussierungsarheiten 4
20./1. Stargard I\gI. Eisenbahnbctriebsinsp. II Bauarbeiten 4
20./1. Posen KgI. An5>iedelungskommission Schulneubau 4
23./1. Liegnitz I\gl. .Kreisbauinspektion Sandsteinarbeiten 423,(1. Frankfurt a. O. Magistrat Möbei 4
25./1. Stülp KgI cisenbahnhetriebsinsp.1I Pflastersteine 4
25./1. Neumark Kgl. Kreisbauinspektor Bauarbeiten u. Material. 4
25./1. Stülp Kgl. Eiscnbahnbetriebsinsp 11 Pflasterarbeiten 4
25./1. Beuthen KgI. Eiscnbahnbetriebsinsp. II Durchlässe 4
29./1. Rogasen Neubaubureau Tischlerarbeiten 4
30./1. Breslau Ober-Postdirektion Linoleumbeläge 4
31./1. Wreschen Kgl. Kreibauinspektion Schulneuhau : 4
31./1. Neissc KgI. Eisenbahnbetriebsinsp. II Erd-u. Böschungsarb.43.f2. Swincmünde Iiafenhauinspektion Hölzer 4

Bevorsteheude, in vorhezeichneten Nummern möllentlichte Termine
14.f1. Rastcnhurg Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. Steinschlag 1
15./1. Neustcttin Kirchenbaubureau Kupfer- u. Dachdeckerarb. 103
15./1. Kattowitz Stadtbauamt Kanalverlegung 103
15./1. Glciwitz KgJ. Eisenbahnbetriebsinsp. Erdarbeiten 103
15./1. Posen Kgl. Eisenbahndircl\tion Durchlässe, Unterführ. 102
16./1. Rastenburg Kg1. Eisenbahnbetriebsinsp. Ziegel 3
16./1. Danzig Militärbauamt III Maurermaterialien 2
16./1. Königsberg i Pr. Kreisbauinspektion V Biberschwänze 2
16./1. Danzig I\gI. Eisenbahnbetriebsinsp. Ladebühne 2
16.11. Posen l\gI. Kreisbauinspektion Steinmetz- u. Bild­hauerarbeiten 103
16./1. Zabrze KgJ. ßcr wer1{sdirektion Dichtun smateria1. 97
17./1. Gnesen Landesbauinspektion Basalt- u. Granitsteine 3
17./1. Breslau Magistratsbmeau VII Portlandzement :3
18.f1. Breslau Oberpostdirektion Glaser arbeiten 2
18.}1. Hintersee Pom. Schulzenamt Chaussierungsmaterialien 2
18./1. Hintersee Pom. Schulzenamt Erdarbeiten 218./1. Danzig Magistrat ßauarbeiten 1
18./1. Neisse l(gl. t\reisbauinspcIÜ. I Tischlerarbeiten 3
18./1. Breslau Magistratsbureau VII PfJastermateriaJien 3
18./1. Stettin Kreisbaumeister Rose Herst. ein. Stein dammes 3
19./ 1 . Mogilno Kreisbauinspeldor Bauarbeiten U. Lieferung 2
20./1. Glogau KgI. Baurat fcchner Strombaustoffe 3
20./1. Iieilsberg Opr. Eisenbahnbetriebsinsp. Stellwerksanbau 3
20./1. GJeiwitz Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp.1 Bauarbeitel1 3
20./1. Neustettin KgI. Eisenbahnbetriebsinsp. Erdarbeiten 3
20./1. Guben KgI. Eisenbahnbetriebsinsp. Gasglühliclltanlage 103
20./1. Crossen Beamten Spar- und Bauverein Bauarbeiten und

Materialien 99
20./1. Posen KgI. Eisenbahndirektion Erd  u. Böschungsarb. 1
20./1. Königsberg i. Pr. l\g1. Eisenbahnbetriebsinsp.l Wellblechhaus I
20./t. Breslau Landesbaurat Gretschel [rdarb. U. Materialien :2
20./1. Breslau Oberpostdirektion UnolcumbeJag 2
20./1. Breslau Oberpostdirektion kiefcrner Fussboden 2
20./1. Bromherg Landesbauinsp. Schönborn Chaussierungsmater. 2
23.{1. Posen Kgl. AnsiedeJungskommiss. Bauarbeiten 3
23.1 1 . Kattowitz Kgl. Eisenbahnbetriebsinsp. vVcrksteine 3
23./1. Posen KgI. Eisenbahndirektion Altmaterialien 3
23.{1. Dt. Eylau Rcgierungsbaumstr. Werdelmann Ofen arbeiten 98
23./1. Breslau Städt. Baudeputation flammrohrkessc1 1
23./1. Königshütte Magistrat Pflasterarbeiten 1
24./1. Königsberg i. Pr. Städt. Tiefbauamt II BrÜckenpfeiler 3
25.f1. Neuhammer a. Qu. Mi!itärbauamt Chaussierungsarb. 3
25./1. Stettin Kgl. Eisenbahndirektion Altmat J"ialicn 2
26.f1. Breslau Kgl. Eisenbahndirektion eisern. Uberbauten 3
30./1. Breslau Bauinspektion T. W. Bauprähme. 1
5./2. Wesenburg Regienlngsbaumstr. Werdelmann AnstreIcher­arbeiten 102

12./2. Dt.-Eylau Reg. Baumstr. Werdelmann Pflasterarbeiten 1
16./2. Stargard .KgI. Eisenbahnbetriebsinsp. I ßauarbeiten 3

_ Magistrat in Marienwerder. Die Tischlerarbeiten zum Schulbau I

fÜr die höhere Mädchenschule. Bcd. 2,- M.
18. Januar 06, V. 11 Uhr, Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion 11 in

Cottbus. Leistungen und Lieferungen zur Erweiterung des

I

L

I   II  M
tubr n [ istunQ n

I

I

jeder in das Baufach schlagenden Art (ab Bahnhof)
übernimmt zu kulantesten Bedingungen

SPEZIALITÄT,

Malcbinen- u. Keneltransparte
mit eigenen SpeziaJwagen

EhPßndiplom.er !ussi,UunuJürUandw,rkun. Kmmg,werh' Er,,!au IEU4

feinste Referenzen --- Prompteste Ausführungdoseph Kahlert
Erbprinz1. Sachs." Mein. Hofspediteur

I Spedition, Möbeltransport, Speicherei.

\")bl i1. K ks
BresIau VIII, Brockauerstrasse Nr. 81-23,"'","'. ,.".." "",. '".I    II

I M. PA UL, Bücherrevisor
Breslau H, Kirehstrasse 27 n

Telephon 9757
üLemimlllt streng diskret und billigst

auch nach auswärts

Or nen riickslänaiger geschäJtsbUth r
lIIeuanlagen, Abschlüsse, Revisionen

Regelung yon Zahlul1!\,88clmiel'igkeitell
durcb allsse,'gerichilicbe Vergleiche u. Moralorien

speziell SteuereinRscJhi.ätz!Jlngern speziell
l(ursus in Buchführung fnsgesarnmt 25,  Mk.

Ga '"
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Elektrizitätsgebäudes auf Bahnhof Cottbus ausseht Lieferung
von Steinen Zement und Mauersand, ausseh!. Oachdecl{er- und
1\lempncrarb iten. ßed. aus!., ßetriebsinspektion T, daseJbst, Bahn­
hofstrasse -Q, Zimmer 3.

18. Januar 06, V. 11 Uhr, Landesbauamt in Landsberg a. d. \Varthe.
Lieferuncren von rund 300 Hde. m Granitstufen zu den Bauten an
'der Landesirrenansta!t daseJbst. ßcd. ausI.

19. Januar 06, M. 12 Uhr, Kreisbaumeister G. Staudinger in Pless.
Die Arbeiten, Lieferungen und ßrückenbautcn zum Chausseebau
in Pilgral11sdorf. ßed. aus!.

20. Januar 06, V. 10!/  Uhr, I,g!. Ansiedelungskommission in Posen.
Bau einer einklassigen Schule in l\unkolewQ. Kr. I\olmar, Bahn
statton Bt!dsin, ausseh!. feld- und Ziegelsteine. Bed. 2,- M.

20. Januar 06, V. 11 Uhr, l\gl eÜ;enbahnbetriebsinspektion II in Star
gard 1. Pom. Los 1: Bauarbeiten aussehl. Lieferungen. Los 2;
Lieferung: von 120000 Zieg;e1steinen zur. HerstcHung eines
Güterschuppens auf Bahnhof Be] ard a. d. Persante. Bed. 2,80 M.
für Los 1 und 0,50 M. für Los 2.

23. Januar 06, V. 11 Uhr, Magistrat in Fra  furt a:. 0., Bauregistratur,
Rathaus, Zimmer 17. Lieferung von 1\lobel fur den Neub u der
Lutherschule, dase1bst , Leipzigerstrasse 96. Bed. aus!. od. 2,5:; M.

Verdingung.
Zum Neubau der katholischen Kirche in Lfiben i. SchI.,

soll die Lieferung der SandsteinverbJendung des Sockels (ca. 100 qm),
sowie des Kalkes (ca. 14,70 hl) öffentlich vergeben werden.

Entsprechende Angebote sind bis
Dienstag, den 23. Januar er., 10 Uhr, .

im Bureau der unterzeichneten Behörde, Dovestr. 14, einzurclchen.
Die Zeichnungen, Verding:ungsanschlä e und Bedingungen liegen

hierselbst zur [insicht aus j auch können die letztcren gegen Er­
stattung der Vervielfältigungs!wsten im Betrage von 1 l\'1. bezw. 50 Pf.
von hier bezogen werden.

I. i e g n i tz I den 9. Januar 1906.
Königliche l(reisbauins petition.

25. Januar 06, V. 11 Uhr, Kg1. Eisenbahnbetriebsinspektion iI in Stulp
i. Pom. Lieferung \'on Pflasterstdnen fÜr den Umbau des Bahn­
hofs, daselbst. Bed. 0,50 M.

25. Januar 06, V. 11 1 / 2 Uhr, KgJ. Eisenbahnbctriebsinspe1\tion IJ in
Sto1p i. Pom, Neu.. bezw. UmpHastcrung der Ladestrasse usw.
für den Umbau des Bahnhofs, dasc!bst. Bed. 0,30 M.

25. Januar 06, V. 1 J 1/ 2 Uhr, KgL F.isenbahnbetriebsinspektion " in
Beuthen O.-S. Die Erd.., Ramm , Maurer.. und Zimmerarbeiten,
sowie 1\1ateriaJJieferungen zur Herstel!ung der Wieder lager des
Stolabach-DurchJasses auseh!. der MaurermateriaIien. Bed. Oj50 M.

23. Januar 06, M. 12 Uhr, Kg1. Kreisbauinspektor Stark!off in Neu­
m.1.rk Wpr. Arbeiten lind Lieferungen zu Erweiterungs" und
Neubauten auf dem Schulgehöft in Dt.-Brzozie , I\:reis Löbau.
Bcd. aus!. cd. 5, - M.

Neubau des amtsgerichtlichen Geschäftsgebäudes
in Rogasen (Posen),

Es sollen die TischIererbeiten elnschIiessJicl1 Licfcrns und
ßefestigens der Beschläge, öffentlich verdungen werden.

Angebote sind verschlossen und mit entsprechender Aufschrift
versehen bis zum

Montag, den 29. Januar 1906, vormittags 10 Uhr
Im Neubaubureau in Rogasen, Kupferschmiedestrasse 943, ein­
zureichen, wo zur angegebenen Zeit die Eröffnung der Angebote in
Gegenwart der etwa erschienenen Bieter stattfinden wird.

Die Yerdingungsunterlagen sind im Neubaubureau in Rogasen
einzusehen und gegen post.. und bestellgeldfreie Bareinsendung
von 3,00 M.. VOll dem bauleitenden Architekten KJette in Rogasen
zu beziehen. Zusehlagsfrist 4 Wochen.

Ob 0 r n j k, den 9. Januar IQ06.
Der König!. Krci bauinspektor.

In Vertretung: G ö I i t zer, RegiefU11gsbaumeister.

30. Januar 06 , V. 11 Uhr, Kaiser!. Postbaurat Robrade in BresJau I,
Oberpostdirektion. Die Linoleumbeläge für den Posthausneubau
in GJeiwitz. ßed. aus\. in der Oberpostdirektion in Oppeln, im
Postneubauamt in G1eiwitz j sowie im Postbauamt Breslau I j Ajbrechts
strasse od. 1,- NI. von letzterem.

31. Januar 06, V. 11 Uhr\ Kgl. Eisenbahnbetriebsinspektion II in Neisse.
Ausführung von Erd.., fc1s.. und Böschungsarbeiten einseh!.
der Regulierung des Bahnplanums an verschiedenen SteHen der
Strecke Wa.rtha Glatz zur Anlage des zweiten Gleises. Bed. aus!.
hier und im Dienstzimmer der Bahnmeisterei in Wartha oder 1,- M.

31. Janua.r 06, V. 11 Uhr, Kgl. f<reisbauinspektor Bikhncr in Wreschen.
Der Neubau einer zweiklassigen J\athol. Schute in Grabowo j I<reis
Wreschen. Bed. aus!.

3. februar 06, V. 11 Uhr, Hafenbauinspektor in Swinemünde. Lieferung
von Kiefernrundholz, Kiefernkantholz, Eichenkantholz und
ideferncn Spundbohlen. ßed. ausJ. od. 2 , 50 M.

Submissio ns-RaslBita ta.

S t c t tin, 3. Januar 06, Stadtbauinspektor Schmidt. Lieferung von
1. 380 000 Vcrblendk1ink r, 2. 875000 liartbrandhinter"
mauerungssteinen fiir die Uberwölbung des Mühlenbachkanals.1. 2.

11 020 M. - - M.
131101'1. - - M.
15960 M. 19250,- M.
17860 M. 24937,50 M.

M. 15750,- M.
- M. 16625,- M.
- M. 17850,- M.
- M. 18156,25 M.

18810 1'1. 16910,- M.
- M. 18725,- M.
- 1'1. 18812,- M.19095 M. - - M.

19456 M. - - M.
20140 1'1. - - M.

M. 34 125,- M
- M. 34125,- J'1.

Schütt u. Ahrens-Stcttin .
Gewerkschaft »A1exandcr" .
Louis Amende-Üc1<ermündc
Oskar Zucker-Berlin . . .
Eduard Sehwinning-Stettin. . . . . . .
Stetiin-Brectower Portlandzementfabrik-Stettin
Zi ege1 eigenossensehaft-Ü ckermünde
P. Havemann-Grokwisch . . .
Ph. Molzmann &- O\-Sauen
Franz KneissJer-Ückermünde . . . .
F.fscnwcck >I\raft«-Kratzwfek bei Stettin .
W. Heidcpriem-Rathenow
Gustav Scns Stcttin .
Carl Gaedike-Stettin . . .
Max Ziegra-Berlin . _ . . . . . .
Akt.-Ges. fÜr BaumateriaIien ßjrkenwerder

;;...
""
'"

GelJeral-Ve11reLungRichard Lorch
Broslau v, Tauonlzionplalz 15.

Zur Ausführung von

f Rammarbeiten
!?: bei bi!liger Preisberechnung emp­

fiehlt sich

ßaugeschäft G. Kiinig
Baugewerksmeister

Di!li1Zig. Fcmspreeher 48 .

Peter bebeks Damit Geschäfts" R. Privat"
Stosch & Gillner Auskiinfte

Bau u. Knns     ul el1mEil1lie un ell
ScblossereI o EI)lT"01. .t "
Kloster- s  "::s  Nt'. II Auskunfts' u.Inkasso.Institut
liefert in guter Ausfuhrung zubtlligsfcn Prei8 n Zentrale:

Schmiedeeiserne Treppen, Fenster ßreslau I, Königstrasse 9 I
Tore, Zäune, Grabgitter, Balkon. Zweigniederlassungen an aUen
Firstgitter, Turmspitzen. Fahnen, grösseren Plätzen Oeutsch]ands.

8 a:L;be: C  ;:,n   8   :I       ' Weltverb!n dung.
J(loselanlagen, Badeeinrichtungen.

und ,amtliche in, Fach schlagende Arbeiten. Ir U rt Fener Q tel O UGegründet 1334. Fernsprecher 1173. l\ LI
Anton Baarzatto

lnh. Riehard MöHen dorft
Frankeusteio ii. SehD.

Te[ephon No. 6.
SpeziaJgeschiift für

Terrazzo, Mosaik, Eisenbeton
u. Rabitzarbeitcn, sowie fugen
losen Holz -Asbest   Fussbodcn

, LignoIit".
F. Hoümann

Inhaber:
Richard Hoffmann u. Otto Spreu

BJR.ESLAU X
Schiesswerderstraese [6

Fern pl'echer .9789.
Ab bruchs - Geschäf't

Ein- und Verkaufs - Geschäft
von

Baumaterialien.
SPEZIALITÄT:

Übernahme sämtl. BauliehkeiteY>
zum Abbruch.

Zi\lilingenieur
Königshütte 0.-8.

Ferll Ilrt'chel' NI'. 62.
Teclmisclles Bureau

und lWerlr.. hu.t

für Wasseranlagen jeder Art
ßade. TI. KloseteillI'iehtllll clI
lIi:nu:n:nJhmtiolDeEB B)l a

Vel'fre! ullgen erster Firmen dßI'
teohnischen Branche.

AL FIl'a.lllce c@u
Itrh  , Bez. Breslau, Bahnhofstr.15

Spezialgeschäft in
Ven !linni8cJlen .JIaI'JUor-,

;Uils<lik . 'fel'J':1zzo-, l"ussbodPII­
ulld Zement-Arbeiten

-.,- Betonarbeiten ..
wie Grundmauern, Maschinen..
fundamente und alle in dieses

Fach schlagende Arbeiten.


